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Unser menschliche Körper 
ist ein Wunderwerk und 
ein großes Geschenk 
des Lebens. Neben allen 
Körpersystemen spielt 
unser Drüsensystem eine 
wichtige Rolle. Hier fas-
ziniert besonders die 
Zirbeldrüse (Epiphyse), 
im Zentrum des Gehirns. 
Sie hat die Form eines 
Pinienzapfens und ist 
außerordentlich wich-
tig für unsere körper-
liche, geistige und auch 
spirituelle Gesundheit.

Die Zirbeldrüse hat sich im 
Laufe der Evolution stark zu-
rückgebildet. Sie ist von ihrer 
ursprünglichen Größe von 
ca. 3 cm auf wenige Milli-
meter geschrumpft. Wenn 
Lebensenergie (Prana) durch 
die Netzhaut unserer Augen 
eintritt, wird sie weiter zur Zir-
beldrüse geleitet. Tagsüber, 
wenn es hell ist, produziert 
die Zirbeldrüse Serotonin, ein 
Glückshormon, und nachts 
wandelt sie das am Tage gebil-
dete Serotonin in Melatonin 
um. Das Melatonin hat viele 
verschiedene Aufgaben: u.a. 
steuert es den Schlaf-Wach-
Rhythmus, es ist wichtig im 
sexuellen Reifungsprozess 
und wird gerne bei Jetlag, 
Schlafstörungen und Anti-
aging-Kuren verabreicht.

UNSERE ANTENNE?

In verschiedenen Weis-
heits-Traditionen kommt 
der Zirbeldrüse eine be-
sondere Bedeutung zu. Sie 

ist verbunden mit spiritu-
ellem Bewusstsein und der 
Wahrnehmung von nicht-
physischer Realität. In vielen 
Kulturen steht sie auch für 
ewiges Leben, als Kommu-
nikations-Antenne mit dem 
Kosmos, und spielt eine 
wichtige Rolle bei Träumen 
oder Astralreisen. Von wis-
senschaftlicher Seite weiß 
man heute sehr genau, wes-
halb uns die Zirbeldrüse 
das Eintauchen in höhere 
Dimensionen des Bewusst-
seins ermöglicht. Weil sie 
neben den Hormonen Sero-
tonin und Melatonin noch 
DMT (Dimethyltryptamin) ab-
sondert. Dieser Botenstoff 
wird „Bewusstseins-Mole-
kül“ genannt und während 
Zuständen erhöhten spiri-
tuellen Bewusstseins, wie 
Geburt, Tod, Nahtod-Erfah-
rungen, außerkörperlichen 
Erfahrungen usw. in großen 
Mengen von der Zirbeldrü-
se produziert. Pflanzen mit 
DMT werden auch in scha-
manischen Zeremonien, wie 
z.B. in Ayahuasca-Zeremo-
nie, verwendet. Dies führt zu 
einer ausgeprägten Verände-
rung des visuellen Erlebens.

DIE FEINDE DER  
ZIRBELDRÜSE

Fluorid stellt für die Zirbel-
drüse eine besondere Gefahr 
dar, denn es sammelt sich 
in ihrem Gewebe an und 
lässt sie verhärten. Auch 
haben Koffein, Tabak, Alko-
hol und raffinierter Zucker 
sowie Stress, Strahlungs-

felder von uns umgebenden 
Mobiltelefonen und Inter-
net-Netzwerken, Aluminium 
und Schwermetalle eine zer-
störerische Wirkung auf diese 
wichtige Drüse. Böse Zun-
gen behaupten nun, dass 
Fluorid in unsere Wasserver-
sorgung eingebracht wurde, 
mit dem Ziel, spirituelles Er-
wachen zu unterdrücken. 
Durch die öffentliche „Füt-
terung“ mit Fluorid von 
Geburt an versuchen gewisse 
„Organisationen“, unser 
biologisches Portal zu spiri-
tueller Wahrnehmung auf 
chemischem Weg zu trüben. 

PranaVita hilft, um unse-
re Zirbeldrüse energetisch 
voll und ganz zu unterstüt-
zen und gesund zu halten!

Wichtig ist auch, die genann-
ten Gefahren weitgehend 
zu meiden und Giftstoffe 
und Schwermetalle aus dem 
Körper auszuleiten, z.B. mit 
Zeolith, Bentonit, der Chlo-
rella-Alge oder anderen 
Mitteln. Singen, der Auf-
enthalt in der Sonne und 
eine tägliche Meditations-
praxis tun der Zirbeldrüse 
gut. Dunkelheit auch!

KEINE ANGST VOR DER 
DUNKELHEIT

Die Sonne ist wichtig für die 
Produktion von Serotonin, 
die Dunkelheit ist wichtig 
für die Produktion von Me-
latonin. Allerdings schläft 
kaum jemand mehr in einem 

absolut dunklen Raum. Ir-
gendwo leuchtet immer ein 
Licht, sei es vom Radiowe-
cker oder einem anderen 
technischen Gerät. Aber für 
die Zirbeldrüse und für unse-
re gute Gesamt-Gesundheit 
wäre es  äußerst wichtig, zu-
mindest eine Stunde pro 
Tag in vollkommener Dun-
kelheit zu verbringen. 

Alles Leben entsteht in der 
Dunkelheit. Im feuchten dun-
klen Schlamm der Mutter 
Erde gedeihen die Samen 
einer Pflanze. Im dunklen 
sicheren Raum der Gebär-
mutter unserer Mutter haben 
wir uns zu einem lebensfä-
higen Menschen entwickelt 
und uns dem Urvertrauen 
hingegeben. Sich bewusst in 
der Dunkelheit aufzuhalten 
ist oft wie ein Zurückgehen 
in diese Erfahrung: tiefer 
Ruhe, Innenkehr, Beobach-
tung der mentalen Prozesse… 

Und wenn man fähig ist, 
dabei loszulassen und seine 
Ängste zu überwinden, 
dann hört man auch auf, im 
Außen zu projizieren, weil 
kein Außen mehr existiert. 
Eine fruchtbringende Aus-
einandersetzung mit sich 
selbst beginnt. Aus diesem 
Grund sind Dunkelretreats 
oder Dunkelyoga wichtige 
Praktiken, die es in fast jeder 
spirituellen Tradition gibt. n
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